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5 Jahre Kunstverein Kulmbach e.V. 

3. Internationale Ausstellung  
NETZWERK-NETWORK 
28. September 28. September 28. September 28. September ––––    02. November 201402. November 201402. November 201402. November 2014    
    
Netz in der Petrikirche  
Eröffnung: Mi, 24.09.14 um 19 Uhr 
Kirchplatz, Kulmbach 
mit Raum-Licht-Performance  
 
 
 

Festakt  zum 5jährigen Jubiläum & Verleihung Hans-
v on-Kulmbach Preis: 
So, 28.09.14 um 11 Uhr | Festsaal, Plassenburg 
 
Vernissage Skulptur, Zeichnung, Holzschnitt 
Do, 02.10.14 um 18 Uhr | Hauptstelle Sparkasse 
mit Lichtinstallation Ingo Bracke an Alter Spinnerei 
Fritz-Hornschuch-Str. 10, Kulmbach 

_____________    
 
Der heute knapp 180 Mitgliede starke 
Kunstverein Kulmbach e.V. feiert im Herbst 
2014 sein 5-jähriges Bestehen  und lädt 
aus diesem Anlass zu seinem Projekt 
NETZWERK-NETWORK an fünf 
verschiedenen Orten Kulmbachs zu einer 
spannenden und hochkarätigen 
Ausstellung sow ie Netz- und 
Lichtinstallationen ein: Zentraler Ort des  
Geschehens rund um das Jubiläum ist die 
Plassenburg hoch über der Altstadt. Von der einstigen Hohenzollernfestung aus spannt sich ein 
Kunstnetz über die Stadt: zur Petr ikirche, zur Oberen Stadtgalerie und zur alten Spinnerei und 
der Sparkasse, dem w eiteren Ausstellungshöhepunkt. Der Verein w ählte das Thema seines  
Jubiläums ganz bew usst - Dekan Jürgen Zinck, Kuratoriumsmitglied des Kunstverein Kulmbach 
e.V. schreibt dazu:  

Vernetzung ist Ausdruck von Kommunikation und dennoch ohne Garantie des Gelingens. Netze 
dienen dazu, etwas „einzufangen“. Ein Netz kann retten. Ein Netz kann einsperren. Ein Netz kann 
reißen. Ohne Vernetzung ist Leben nicht möglich. Netze bedürfen der Pflege und des sorgsamen 
Umgangs, wenn sie tatsächlich dem dienen sollen, wozu sie da sind: Verständigung, 
Ortsbestimmung und Frieden zu ermöglichen. Vernetzung zu erfassen ist nicht jedem gegeben. 
Die Isolation, der starre Kreis meines Selbst ist der Gegenentwurf. Doch auch wenn man Netze 
leugnet, so lebt man dennoch darin. Netze sind voller Geheimnis und haben oft ihre ganz eigene, 
verborgene Quelle, aus der heraus sie mystisch-zauberhafte Struktur gewinnen. 

Im Rahmen der 3. internationalen Ausstellung  auf der Plassenburg Kulmbach mit dem 
Ausstellungsschw erpunkt Malerei, Installat ion, Objektkunst & Grafik, der Oberen Stadtgalerie 
des Kunstverein Kulmbach e.V. mit Videokunst und der Hauptstelle der Sparkasse Kulmbach-
Kronach, dessen lichtdurchflutetes Foyer mit der markanten Glaskuppel sich hervorragend für 
sensible Zeichnungen, zarte Skulpturen und feinen Holzschnitt eignet, zeigen 19 Künstler aus 
dem Kunstverein sow ie 55 Künstler aller Sparten  aus ganz Deutschland, Dänemark, 
Frankreich, Italien, den Niederlanden, der USA, Österreich und der Schweiz ihre 132 Werke. 
Eine 4-köpfige Fachjury w ählte die Exponate zum Thema „Netzw erk-Netw ork“ aus insgesamt 
481 eingereichten Arbeiten von 163 internationalen Künstlern aus und legte dabei viel Wert auf 
Facettenreichtum: zu sehen sein w erden Wandobjekte aus Computertasten, Holzschnitte, 
Ölbilder, Skulpturen aus Stahl, Filz, Draht oder Glas, Acrylbilder, Keramiken, 
Tuschezeichnungen, Installationen aus Papier, Wolle oder Draht, Lithographien, Fotografien 
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und vieles mehr. Es gibt viel Ver-, Zer-, Be- und Genetztes zu entdecken! Im Rahmen des  
Festakts am So, 28. September um 11 Uhr  Festsaal der Plassenburg w ird zudem anlässlich 
des Jubiläums erstmals den mit 3.000 € dotierten und dem Kulmbacher Künstler Hans Suess 
(1480-1520) gew idmeten Hans-von-Kulmbach Preis  an einen der ausstellenden Künstler  
vergeben.  

Zur Eröffnung der Ausstellung  hat sich der Kunstverein unter dem Motto 
klang|licht|bew egung - ein außergewöhnliches Rahmenprogramm mit einer Performance, den 
ungew öhnlichen Klängen von Alphörnern oder Pappkartons und vielem mehr ausgedacht und 
vernetzt damit die Bildenden Künstlern mit solchen aus dem Bereich der Darstellenden Kunst 
und der Musik. Die Festrede w ird die australische ehemalige Art Direktorin der jähr lichen 
Lichtfestivals in Sydney/Australien Prof. Mary-Anne Kyriakou halten. Prof. Kyriakous Vortrag 
wird die internationalen Kunstmärkte in London, Singapur, Ber lin und Sydney, w elche der 
Expertin persönlich bestens bekannt sind, in Beziehung br ingen. 

Mit einer eigenen Vernissage am Do, 02.10.14 um 18 Uhr  w erden in der Sparkasse die dort 
ausstellenden Künstler besonders gew ürdigt und Kunst in die belebte Kulmbacher Innenstadt 
gebracht. Zusätzliches Highlight ist an diesem Abend die Lichtprojektion Ingo Brackes direkt 
gegenüber. 

Umrahmt w ird das Jubiläum außerdem von einer Netzinstallation  der Künstlerin Sibylle Burrer 
in der Petrikirche, akzentuiert durch die Lichtkunst  des international arbeitenden Ingo Brackes. 
Eröffnet w ird diese am Mi, 24.09.14 um 19 Uhr  mit einer mit Raum-Licht-Performance (Ingo 
Bracke, Michael Langeneckert & Ingo Hahn). Der Berliner Künstler w ird zur Eröffnung der 
Ausstellung in der Sparkasse die Front der Alten Spinnerei gleich gegenüber mit einer  
Lichtinstallation beleuchten. Die Fassade w ird dabei durch verfremdet – die Betrachter erleben 
die ehemalige Fabrik und seine architektonischen Details so mit neuem Ausblick auf gewohnte 
Dinge. 

Das internationale Projekt zeigt einen vielfältigen und anregenden Einblick in die 
Gegenw artskunst und spricht neben den teilnehmenden Künstlern verschiedener Nationen ein 
breites Publikum an - die kulturelle Identität der Region w ird so gestärkt und attraktiviert. Ein 
Gew inn für Kulmbach und die hiesige Kulturlandschaft!.  
 

Mit freundlicher Unterstützung von: u.a. Bayerisches Staatsministerium für Bildung und 
Kultus, Wissenschaft und Kunst | Oberfrankenstif tung | Landkreis Kulmbach | Stadt Kulmbach | 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 
 

Beteiligte Künstler:  
Sabine Ammer • Jutta Barth • Charlotte Boesen • Ingo Bracke • Valeria Bucefari •Georg Buhl • Harald Burger • Siby lle 
Burrer • Tatjana Busch • Catharina de Rijke • Karin Drechsler-Ruhmann • Verena Friedrich • Roland Friedrich • 
Viktoria Gankina • Angelika Gigauri • Beka Gigauri  • Juliane Gotthof  • Friedemann Gottschald • Edith Gross • Dirk 
Groß • Stephan Groß • Cornelia Gumbert • Susanne Hanus • Jannina Hector • Ursula Heermann-Jensen • Rosa 
Maria Hille • Christian Hof  • Andrea Hoffmann • Jürgen Kellig • Karsten Kelsch • Wieland Key n • Klaus Klaschka • 
Harun Kloppe • Hans Kronenberg • Edgar Kucharzewski • Wolfgang Kuhf uss • Carmen Kunert • Christine Kummer • 
Nikolai Lagoida Jutta Lange • Monika Lehmann • Heng Li • Kristin Loehr • Stephanie Löw • Barbara Mäder-Ruff • 
Harald Marquardt • Cornelia Morsch • Stephanie Müller / Klaus Erich Dietl • Changhee Nam • Hans Niklaus • Jo 
Niklaus • Stephan Nüßlein Monika Ortmann • Young-La Park • Irene Peil • Monika Pellkof er-Grießhammer • Ulrike 
Prusseit • Margit Rehner • Irene Reinhardt • Christine Reiter • Frithjof Schaebs • Sigrid Schauer • John Schmitz • 
Andreas Schobert Peter Schoppel • Johanna Schreiner • Vera Schüller • Michaela Schwarzmann • Carmen v on 
Seckendorff • Nadine Seeger • Isabella Senger • Angelika Summa • Michael Wagner • Mona Weiskopf • Günther 
Wolf rum • Reg Zell 
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Der (ehrenamtliche) Vorstand des Kunstverein Kulmbach e.V.  
 

Karl-Heinz Greim, 1. Vorsitzender  

Cornelia Morsch, 2. Vorsitzende  

Hannah-Katharina Martin, Schriftführung  

Heidemarie Henning, Schatzmeisterin  

Franz Hächl, M edienbeauftragter  

Roland Friedrich, Beisitzer  

Stephan Klenner-Otto, Beisitzer  

Hannes Greim, Beisitzer  
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